
Besprechungen

falsche Augen, Fühler un Beine. Dem Räuber, reicht Das pafßt alles nıcht 1n das Bıld der
der 1n den alschen Kopf beifßt, bleibt NUr asozialen, kannıbalischen Spinne.
e1in leines Stückchen Flügel Noch überzeu- Nach dem Prolog childern die Verfasser in
gender 1St der falsche Kopf einer Zikade (122 einem Briefwechsel, WwW1€e das Buch entstanden

Die Verfasser haben 1n die verwirrende 1St. DDie Hauptkapıtel ehandeln ZuUuerSt das
Vielfalt VO  —; Formen, Farben und Verhaltens- Raumnetz und den Spinnapparat, terner die
weılisen ine Zuite Ordnung ebracht Zuerst Radnetze un!: Fangfäden, schließlich Fang-
berichten S1e ber die Bedeutung der Farben spezıalısten. Weiıtere Kapıtel beschreiben das
für die T1iere un ıhre Entstehung. Anschlie- G1 der Spinnen, ıhre Warn- un Tarnfarben,
fend werden zahlreiche Beispiele ber Tarnen ıhre Häutung, ıhr Sexualverhalten und ıhre
und Nachahmen, ber Warnfärbung, ferner Brutfürsorge. Auch eın lehrreicher Abschnitt
ber besondere Färbungen ZU enken, ber das Sammeln un Halten VO Spinnen
Anlocken und Nachahmen und schlie{ßlich ber 1St eingefügt. Zum Schlu{fß z1Dt Kullmann
Farben 1m Sozialverhalten ebracht Das („Spinnen akademisch“) einen wissenschaftli-
Schlußkapitel 1st der Kleidung und Bemalung chen Einblick 1n die elementaren Lebensiäufße-
eım Menschen gew1dmet. Haas SJ rungen und die stammesgeschichtlichen Zusam-

menhänge. Eın besonderes Lob mu{l den zahl-
reichen Fotos gespendet werden. Sıe zeıgenKULLMANN, Ernst STERN, Horst: Leben
oft 1n Großaufnahmen ıcht 1LL1UI viele Arten,seidenen Faden Die rätselvolle Welt der Spin-

C München: Bertelsmann 1975 300 s 9 sondern uch einzelne Urgane und Webfäden,
dıe mM1t dem Raster-Elektronenmikroskop autf-Abb Lw 8I,—.
ewurden O00Ofache VergrößerungDas uch der VO: ihren Spinnen-Fernseh- Das Buch stellt einen neuartıgen Typ e1nesmen bekannten utoren beginnt mMI1t einem

Prolog, 1n dem die Verfasser versuchen, den Lese- un: Lehrbuchs dar, den 9908  - sich auch
für andere Tiergruppen wünschen möchte.landläufigen Ekel VOL der Spinne auszutrel-

ben. Die Spinnen übertreften viele VO den Haas S
Menschen hochgeschätzten Tiere „Exotik
der Form und Farbe, abenteuerlichster Dıie rde AUS dem AIL Satellitengeographie

uUuNseICcs Planeten. Hrsg. V Holger HEUSELERInstinktleistung und Verhaltensvielfalt“. Ihre
Gespinste sind wahre Kunstwerke, 2US edlem un Ambros BRUCKER. Stuttgart, Braun-
Material verfertigt, 1n der mechanischen Kon- schweig: Deutsche Verlags-Anstalt, Wester-
struktion unerreichbares Ideal menschlicher INanıil 1976 160 S E 95 Satellitenbilder, Ktn
Baumeister. Wenige Menschen kennen dıe Lw. 98,—. be-staunlıchen Spielarten der Werbung und Paa- Nach den MIt echt viel beachteten und
runs, dıe 1M Tierrei: einzigartıg sınd 1n der wunderten Bänden „Luropa Aus dem und
Technik der Ausübung und der oft tödlichen „Deutschland aus dem wırd dıe Buch-
Spannung zwiıschen den Geschlechtern. Schlie{ß- Trilogie vollendet durch „Die rde AUS dem

eın Werk, das hinsichtlich der Textbei-ıch sind die Spinnen urchweg nützlıche Tıere,
dıe VO Insektenfang leben Man zählte ZU trage und der Bildausstattung ebenso voll-

kommen gelungen 1St w1e€e dıe beiden frühe-Beispiel (vgl 129 auf einem Stück Wıesen-
and 1n SUSSECX eıne Spinnenbevölkerung V  - LG Veröftentlichungen. Im Orwort und 1mM
mehr als zweieinviertel Millionen auf andert- Einleitungskapitel wiırd besonders auf die
halb orgen. Auft eın normales Stück cker- Fachgebiete verwlıesen, dıe heute die hochauf-
and kämen demnach rund NCUMN Millionen lösenden Satellitenbilder der Erde benützen:
Spinnen. Und jedes dieser Tıere totet Tag un Geologie, Geophysik, Bodenkunde, and-
Nacht Insekten. Ferner: Eınıge Spinnenarten un: Forstwirtschaft, Ozeanographie, Hydro-

logıie, Meteorologie, Klimatologie, Kartogra-treiben 19} Brutpflege, dıe VO!] Mitsich-
tTragen des zroßen Eikokons bıs ZUE Hingabe phıe u. Ferner werden dıe Erdbeobachtungs-
des Mutterleibs als Nahrung tür die Jungen un Erkundungssysteme und dıe Tendenzen
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für die weıtere Entwicklung beschrieben. Die Zuerst wırd jeweils der einzelne Kontinent 1m
Anwendungsgebiete siınd ebenfalls zahlreich: UÜberblick vorgeführt, wobej die geographi-
Herstellung topographischer Karten, Ermitt- sche Karte dem Satellitenbild gegenüberge-
lung der Rohstoftvorräte der Erde, Verbesse- stellt 1St. Dann folgen Darstellungen VO FEın-
rung der Grundwassergewiınnung, UÜberwa- zelgebieten, Stidten USW. Hıerbei werden Yl
chung VO Schädlingsbetall, Erforschung und sammenhänge sichtbar, dıe noch kein Atlas

enthält un dıe selbst der Wissenschaft bısherÜberwachung der Küstendynamık, Umwelt-
überwachung und vieles andere mehr. unbekannt 4: Dıie arbige Gestaltung der

Satellitenbilder 1St bestechend. Mıiıt dem rel-Im Hauptteıil des Werks Arden nachein-
ander dıie einzelnen Landmassen besprochen: bändıgen Gesamtwer besitzen WIr das —

Europa, Afrıka, Asıen, Australien, Nordame- dernste Kompendium der Geographie.
rıka, schlie{lich Süudamerıka un: Antarktis. Haas 5J

DIESEM EFETL
Im Blick auf die für diesen Sommer vorgesehene KSZE-Folgekonferenz 1n Belgrad, die sıch
auch MmMI1t dem freien Intormationsflufß 7zwıschen den Unterzeichnerstaaten befaßt, x71bt PAUL
ROTH eınen UÜberblick ber die Kommunikationspolitik der S5SowJetunıion. Er schildert die Ent-
wicklung der Massenmedien und der verschiedenen Formen der Einflufß$nahme VO  3 Parte1 und
Staat selit der Gründung der Sowjetunıon 1m Jahr 1917

Im Rahmen der Grundwerte-Diskussion zeıgt OSWALD VO NELL-BREUNING, welchen
LTa die katholische Sozjallehre leisten kann. Er hebt VOT allem dıe Werte heraus, dıe auch
niıchtkatholische Staatsmann ejahen kann und für dıe sıch die Kirche 1n uUuNsSsSeCITEeIN Staat
serizen mu{fß

Be1 der Frühjahrsvollversammlung dieses Jahres verabschiedeten die deutschen Bischöfe einen
Beschlufß ZUr Ordnung der pastoralen 1enste. Darın geht 65 VOLr allem den Diakon und
den Berufszweig des Pastoralassistenten, wobe!Il der Diakonat eın erheblich stärkeres Ge-
ıcht erhält. PAUL OSEF CORDES, Weihbischof 1n Paderborn, geht der theologischen Bedeutung
der Grenzziehung 7zwıschen Pastoralassistenten und Dıakonen nach und sucht den Beschluß der
Bischotskonterenz interpretieren und vertieten.

Verehrer W1e€e Gegner Hermann Hesses, dessen 100 Geburtstag Juli begangen wird,
halten seın Werk, vor allem seın Alterswerk „Glasperlenspiel“, für das Zeugn1s eines Lebens
der Innerlichkeit un: Zurückgezogenheit abseits der Gesellschaft. DPETER JANSEN sieht 1n dieser
Meınung eın Vorurteıil. Er welst nach, da{fß dıe Kierkegaardschen Kategorıen der S5orge, der
Angst, der Verzweiflung, der Schwermut, des Ernstes und des Humors auch Hesses Menschen-
bıld bestimmen.

Im Januar 1967 publizierte Btlrger 1n dieser Zeitschrift iıne kritische Bestandsaufnahme
der irchlichen Jugendarbeit se1it dem Konzil. Heute scheinen sıch dıe polarisıerten Meınungs-
STIUDPCH 1n der kirchlichen Offentlichkeit jeweils 1Ur MIt den Konflikten der Jugendarbeit
beschäftigen. ROMAN BLEISTEIN legt eiıne Gesamtbilanz der veErgangscC cCheCN ehn Jahre kirchlicher
Jugendarbeit VOTL, die Vorteıile und Nachteile der Entwicklung aufzuweilsen sucht
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